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Antrag
Betr.: Patenschaft für eine in der Türkei inhaftierte Bürgermeisterin der HDP/DBP
Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:
Die Bezirksbürgermeisterin wird gebeten, in ihrer Funktion als Bürgermeisterin des Bezirks Friedrichshain-Kreuzberg eine Patenschaft mit einer in der Türkei inhaftierten Bürgermeisterin der HDP/BDP nach dem Vorbild des Projekts „Parlamentarier schützen Parlamentarier“ im Bundestag aufzunehmen. 
Begründung:
Nach dem Putschversuch vom 15. Juli 2016 in der Türkei sind 76 kurdische Kommunen von 103 gewählten Kommunen unter staatliche Zwangsverwaltung[footnoteRef:1] gestellt und ihre Bürgermeister*innen abgesetzt worden. Die Bürgermeister*innen sind durch nicht gewählte Zwangsverwalter aus Ankara ersetzt. Das sind in der Regel Gouverneure oder Landräte, die schon davor die Zentralregierung in der Region repräsentiert haben. Von diesen Absetzungen sind 5,9 Millionen Menschen betroffen. Die Zwangsverwalter stoppten alle von den Kommunen zuvor durchgeführten Projekte. Hunderte städtische Angestellte verloren ihre Arbeit. 85 Bürgermeister*innen sind mittlerweile inhaftiert.  [1:  ] 

Durch die Absetzung und Inhaftierung der Bürgermeister*innen wird der Wille der Bevölkerung ignoriert, die diese bei den Kommunalwahlen 2014 gewählt haben. Mit der Verhaftung hunderter Medienvertreter*innen, Richter*innen und tausender Staatsangestellter werden darüber hinaus elementare Grundsätze der Demokratie und der Gewaltenteilung außer Kraft gesetzt. 
Eine Patenschaft für abgesetzte und inhaftierte Bürgermeister*innen zu übernehmen, ist ein Akt der Solidarität und gleichzeitig eine klare Stellungnahme dahingehend, dass die Absetzung der freigewählten Bürgermeister*innen undemokratisch ist und unter keinen Umständen hingenommen werden kann.  
Ferner wird damit zum Ausdruck gebracht, dass Bürgermeister*innen aus Deutschland über ihre eigene Staatsgrenze hinaus für Demokratie, insbesondere für kommunale Demokratie  und die Akzeptanz des Willens der Bevölkerung einstehen und die Einhaltung dieser Grundsätze einfordern. 
Durch die Übernahme einer Patenschaft wird das Schicksal der abgesetzten und inhaftierten Bürgermeister*innen publik gemacht und die Öffentlichkeit wird sensibilisiert. Patenschaften helfen dabei, internationalen Druck auf die türkische Regierung auszuüben. Mit ihrem Engagement können Paten sich direkt bei der türkischen Regierung für die Freilassung der Inhaftierten, zumindest für faire und transparente Verfahren einsetzen und für den Schutz vor zukünftiger Verfolgung plädieren. Auch für die Betroffenen ist eine solche Solidarität von enormer Wichtigkeit, weil dies ihren Einsatz für demokratische Werte und ihren Widerstand gegen Unrecht, unterstützen kann.
In der 18. Wahlperiode (Stand März 2017) haben insgesamt 111 Bundestagsabgeordnete eine solche Patenschaft übernommen[footnoteRef:2]. Davon haben 60 Bundestagsabgeordnete fraktionsübergreifend das parlamentarische Schutzprogramm für die türkischen Kollegen aktiviert und übernehmen Patenschaften für 37 Abgeordnete der HDP[footnoteRef:3].   [2: 	 https://www.bundestag.de/blob/437116/35f89796712c7db54d71444b90c2c1e5/psp-uebersicht_abgeordnete-mit-patenschaft-data.pdf
]  [3: 	 http://www.spiegel.de/politik/deutschland/tuerkei-bundestagsabgeordnete-helfen-tuerkischen-kollegen-a-1120854.html] 

Auch auf kommunaler Ebene gibt es bundesweite Initiativen:
· Die Fraktionen der Bürgerschaft in Hamburg haben die Vorgänge in der Türkei in einer Parlamentssitzung am 09.11.2016 auf das Schärfste kritisiert und eine gemeinsame Solidaritätserklärung für die verhafteten Abgeordneten, Journalisten und Bürgermeister abgegeben[footnoteRef:4].  [4: 	 http://www.mopo.de/hamburg/politik/fraktionen-erklaeren-solidaritaet--sanktionen-gegen-die-tuerkei--25066236] 

· Der ehemalige Oberbürgermeister von Hannover und Vorsitzende des Deutschen Städtetages, Herbert Schmalstieg erklärte sich bereit, sich an dieser Initiative zu beteiligen, indem er versucht, weitere Bürgermeister*innen für dieses Projekt zu gewinnen. Er verfasste einen öffentlichen Aufruf an die Bürgermeister*innen in den Kommunen, in dem er zur Solidarität aufruft: „Wir sollten weiter die Verantwortlichen in Stadt, Region, Land und Bund auffordern, gegen diese antidemokratischen Verhaltensweisen schärfstens zu protestieren.“[footnoteRef:5]  [5: 	 https://gfbvberlin.wordpress.com/2016/11/29/aufruf-zur-solidaritaet-mit-kurdischen-buergermeistern/] 

· Auch in Münster gibt es eine parlamentarische Initiative für eine Patenschaft mit den inhaftierten Bürgermeister*innen.
Wie kann eine solche Patenschaft in der Praxis aussehen?
Nach dem Vorbild des Projekts „Parlamentarier schützen Parlamentarier“ im Bundestag, an dem sich Abgeordnete aller im Bundestag vertretenen Parteien beteiligen (z.B.: Oppermann/SPD, Hofreiter/Grüne, Wagenknecht/LINKE, Patzelt/CDU, Fabricius/CSU), können folgende Schritte eingeleitet werden:
· In Gesprächen mit politischen Entscheidungsträgern und durch öffentliche Aufrufe kann auf die Situation der inhaftierten/verfolgten Politiker*innen hingewiesen werden. Dabei kann ihre Freilassung bzw. ihr Schutz vor willkürlichen Strafverfolgungen gefordert werden 
· Durch Petitionsschreiben und Pressearbeit kann öffentliche Sensibilität für die Lage der Politiker*innen geschaffen werden
· Im Ausland kann das Engagement der Politiker*innen – so möglich – durch ein persönliches Gespräch gewürdigt werden – alternativ können die Politiker*innen – sofern sie auf freiem Fuß sind – auch nach Friedrichshain-Kreuzberg eingeladen werden
· Durch Briefwechsel mit den Inhaftierten können sie moralisch unterstützt werden
· Der Einsatz für ein faires Gerichtsverfahren kann durch Prozessbeobachtung vor Ort unterstrichen werden
p.s.: eine aktuelle Liste[footnoteRef:6] der inhaftierten Bürgermeister*innen kann über das ‚Kurdische Zentrum für Öffentlichkeitsarbeit e.V.‘[footnoteRef:7] erfragt werden, die auch bei der Kontaktaufnahme und Übersetzung behilflich sind. [6:  ]  [7:  http://civaka-azad.org/
] 

Berlin, den 25.3.2017, Die LINKE, Dangeleit, Elke (Antragstellerin)
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Liste der unter Zwangsverwaltung gestellten DBP-Kommunen 
(Stand 17.02.2017) 


 Stadt – Provinz Bevölkerung (in Tsd.) Stimmanteil der  DBP 


(bei Kommunalwahlen 2014) 


1 Batman 557 55,89% 


2 Hakkari 275 66,83% 


3 Diyadin  - Ağrı 43 48,43% 


4 Beşiri  - Batman 30 50,45% 


5 Gercüş  - Batman 20 52,43% 


6 Silvan - Diyarbakır 86 69,55% 


7 Sur - Diyarbakır 121 54,41% 


8 Hani  - Diyarbakır 33 45,8% 


9 Hınıs  - Erzurum 29 39,08% 


10 Tuzluca  - Iğdır 24 51,67% 


11 Dargeçit - Mardin 27 60,16% 


12 Derik  - Mardin 62 64,4% 


13 Mazıdağı  - Mardin 33 61,71% 


14 Nusaybin  - Mardin 116 78,78% 


15 Bulanık  - Muş 83 45,84% 


16 Eruh  - Siirt 20 52,37% 


17 Suruç  - Şanlıurfa 102 52,58% 


18 Cizre  - Şırnak 133 81,61% 


19 Silopi  - Şırnak 115 78,19% 


20 İdil - Şırnak 73 78,9% 


21 Edremit  - Van 114 50,91% 


22 Erciş  - Van 172 49,43% 


23 İpekyolu  - Van 275 48,32% 


24 Özalp  - Van 71 71,62% 


25 İkiköprü - Batman 4 56,22% 


26 Hoşhaber - Iğdır 2 61,75% 


27 Diyarbakır  1.800 55,10% 


28 Ovakışla - Bitlis 4 37,46% 


29 Şırnak 490 71,1% 


30 Varto  - Muş 32 63,4% 


31 Tunceli 86 42,4% 


32 Siirt 320 49,4% 


33 Van  1.096 53,1% 


34 Mardin  796 52,2% 


35 Sırtköy - Şırnak 2 61,1% 


36 Bitlis 67 43,9% 


37 Güroymak - Bitlis 46 48,1% 







38 Malazgirt - Muş 54 39,19% 


39 Kızıltepe  - Mardin 237 62,5% 


40 Karayazı - Erzurum 29 62,1% 


41 Kayapınar - Diyarbakır 309 54,6% 


42 Yenişehir - Diyarbakır 207 50,1% 


43 Çukurca  - Hakkari 17 54,2% 


44 Artuklu - Mardin 156 35,7% 


45 Akdeniz - Mersin 272 29,8% 


46 Yüksekova - Hakkari 118 86,6% 


47 Baykan - Siirt 26 55,6% 


48 Halfeti - Şanlıurfa 38 58,4% 


49 Mutki - Bitlis 32 46,1% 


50 Hizan - Bitlis 36 29,7% 


51 Yolalan - Bitlis 3 41,6% 


52 Karaçoban - Erzurum 24 59,2% 


53 Veyselkarani - Siirt 7 39,4% 


54 Tekman - Erzurum 27 60,3% 


55 Viranşehir - Şanlıurfa 184 48,2% 


56 Bozova - Şanlıurfa 55 45,8% 


57 Çatak - Van 22 67,7% 


58 Tutak - Ağrı 32 38,5% 


59 Muradiye - Van 51 50,9% 


60 Fındık - Şırnak 9 51,4% 


61 Doğubeyazıt - Ağrı 75 63,0% 


62 Başkale - Van 14 90,0% 


63 Uludere - Şırnak 41 78,5% 


64 Karakoçan - Elazığ 29 50,0% 


65 Gürpınar - Van 40 57,0% 


66 Bismil - Diyarbakir 60 68,1% 


67 Gökçebağ – Siirt 2,5 61,3% 


68 Kocaköy - Diyarbakir 16 76,5% 


69 Lice - Diyarbakir 27 89,4% 


70 Digor - Kars 26 51,9% 


71 Dicle - Diyarbakir 40 49,7% 


72 Saray - Van 23 65,9% 


73 Çaldıran - Van 67 58,6% 


74 Bahçesaray - Van 17 53,9% 
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Liste der festgenommenen/inhaftierten DBP Co-Bürgermeister 
(Stand 26.01.2017) 


 Name Bürgermeister von… Festgenommen am 


1    Herr Harun Erkuş  Lice, Diyarbakır 08.05.2015 


2    Frau Dilek Hatipoğlu   Hakkari 08.05.2015 


3 Herr Nurullah Çiftçi  Hakkari 08.05.2015 


4 Frau Handan Bağcı  Özalp, Van 10.11.2015 


5 Herr Ali Çam  Hoşhaber, Iğdır 25.03.2016 


6 Frau Diba Keskin  Erciş, Van 15.10.2015 


7 Herr Abdurrahman Çağan  Erciş, Van 29.04.2016 


8 Herr Rahmi Çelik  Bulanık, Muş 11.02.2016 


9 Frau Figen Yaşar  Bulanık, Muş 23.04.2016 


10 Herr Burhan Kocaman  Karakoçan, Elazığ 02.10.2016 


11 Frau Cennet Ayık  Karakoçan, Elazığ 02.10.2016 


12 Herr Kasım Ağgün  Hoşhaber, Iğdır 05.03.2016 


13 Frau Zeynep Şipçik  Dargeçit, Mardin 31.03.2016 


14 Frau Seyran Ağran  Beytüşşabap, Şırnak 10.06.2016 


15 Herr Abdulkerim Erdem  Derik, Mardin 26.02.2016 


16 Frau Sebahat Çetinkaya  Derik, Mardin 26.02.2016 


17 Frau Hazal Aras  Diyadin, Ağrı 05.03.2016 


18 Frau Aygün Taşkın  Ergani, Diyarbakir 07.05.2016 


19 Herr Hüsnü Beşer  Yüksekova, Hakkari 15.04.2016 


20 Herr Nazmi Cuşkon  Hakkari 27.04.2016 


21 Herr Şerafettin Özalp  Özalp, Van 15.07.2016 







22 Frau Nevin Oyman Girasun  İdil, Şırnak 24.08.2016 


23 Herr Ahmet Toloğ  Silopi, Şırnak 03.09.2016 


24 Herr Mehmed Muhdi  
Aslan 


 İdil, Şırnak 26.09.2016 


25 Frau Tülay Karaca  Tekman, Erzurum 29.09.2016 


26 Herr Abdurrahman Zorlu  Hani, Diyarbakır 01.10.2016 


27 Frau Zilan Aldatmaz  Saray, Van 01.10.2016 


28 Frau Gültan Kışanak  Diyarbakır 31.10.2016 


29 Herr Fırat Anlı  Diyarbakır 31.10.2016 


30 Frau Suna Atabay  Çaldıran, Van 02.11.2016 


31 Herr Ahmet Demir  Ovakışla, Bitlis 31.10.2016 


32 Frau Servin Karakoç  Ovakışla, Bitlis 31.10.2016 


33 Frau Eda Kilis  Eruh 07.11.2016 


34 Herr Hüseyin Kılıç  Eruh 07.11.2016 


35 Herr Nuri Akman  Sırtköy, Şırnak 08.11.2016 


36 Frau Sabite Ekinci  Varto, Muş 10.11.2016 


37 Herr Tuncer Bakırhan  Siirt 16.11.2016 


38 Frau Nurhayat Altun  Tunceli 17.11.2016 


39 Herr Mehmet Ali Bul  Tunceli 17.11.2016 


40 Herr Kadir Kunur  Cizre, Şırnak 16.11.2016 


41 Herr Bekir Kaya  Van 17.11.2016 


42 Frau Rabia Takas  Başverimli, Şırnak 22.11.2016 


43 Herr Ahmet Türk  Mardin 24.11.2016 


44 Frau Nevin Taşdemir  Bitlis 25.11.2016 


45 Herr Hüseyin Olan  Bitlis 25.11.2016 







46 Herr Mehmet Emin Özkan  Güroymak, Bitlis 26.11.2016 


47 Frau Senayet Ata  Güroymak, Bitlis 26.11.2016 


48 Herr Halis Coşkun  Malazgirt, Muş 28.11.2016 


49 Frau Meymune Sönmez  Malazgirt, Muş 28.11.2016 


50 Herr İsmail Asi  Kızıltepe, Mardin 02.12.2016 


51 Frau Leyla Salman  Kızıltepe, Mardin 02.12.2016 


52 Herr Seferi Yılmaz  Şemdinli, Hakkari 05.12.2016 


53 Herr Servet Tunç  Çukurca, Hakkari 07.12.2016 


54 Herr Mehmet Ali Aydın Kayapınar,Diyarbakır 07.12.2016 


55 Herr Selim Kurbanoğlu  Yenişehir, Diyarbakır 07.12.2016 


56 Frau Hilal Duman  Çukurca, Hakkari 08.12.2016 


57 Frau Adile Kozay Yüksekova, Hakkari 08.12.2016 


58 Herr Mustafa Bayram Halfeti, Şanlıurfa 13.12.2016 


59 Herr Mehmet Demir  Kumçatı, Şırnak 13.12.2016 


60 Herr Mehmet Sait Karbakan  Karayazı, Erzurum 09.12.2016 


61 Frau Zeynep Han Bingöl  Karayazı, Erzurum 09.12.2016 


62 Frau Özlem Kutlu   Kumçatı, Şırnak 09.12.2016 


63 Herr Ali Aydın  Baykan, Siirt 17.12.2016 


64 Frau Selva Erdoğan  Baykan, Siirt 17.12.2016 


65 Herr Enes Cengiz  Veyselkarani, Bitlis 20.12.2016 


66 Herr İhsan Uğur  Hizan, Bitlis 21.12.2016 


67 Herr Özcan Birlik  Mutki, Bitlis 21.12.2016 


68 Herr Felemez Aydın  Yolalan, Bitlis 21.12.2016 


69 Frau Yüksel Mutlu*  Akdeniz,  Mersin 24.12.2016 







70 Frau Mukaddes Kubilay*  Ağrı 28.12.2016 


71 Frau Safiye Dündar*  Fındık, Şırnak 29.12.2016 


72 Herr Celalettin Bartu*  Çatak, Van 04.01.2017 


73 Herr Süleyman Tekin*  Ömerli, Mardin 04.01.2017 


74 Herr Zeynel Taş*  Bozova, Şanlıurfa 06.01.2017 


75 Frau Fatma Doğan*  Bozova, Şanlıurfa 06.01.2017 


76 Herr Emrullah Cin*  Viranşehir, Şanlıurfa 06.01.2017 


77 Frau Sadiye Sür Baran*  Kulp, Diyarbakir 06.01.2017 


78 Herr Mehmet Ali Tunç* Muradiye, Van 16.01.2017 


79 Frau Zeynep Üren* Uludere, Şırnak 25.01.2017 


80 Herr Yunus Ürek* Uludere, Şırnak 25.01.2017 


 


*Derzeit in Untersuchungshaft 






